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Pestalozzi, gefeiert von Fürsten, gesegnet von Bettlern,

Hat nns gelehrt, wie das echt Menschliche beide vereint.

Reichlich mit Lob und mit Ruhm wird Pestalozzi bedacht 10hl —
Aber in Praxi wie viel fehlt noch am schuld'gen Tribut

Wohl sieht mancher lächelnd auf Pestalozzi herunter,

Der des vortrefflichen Manns Schnallen nicht löst von den Schuh'n —
Er ja, er löste sich selbst von den Schuh'n sie und gab sie den Armen,

Wahrend mit seinen stolzirt protzig der lächelnde Tropf.

M
Fand nicht der göttliche Freund der Kinder selber Verächter,

Und ihr verwundert euch noch, dass Pestalozzi sie fand?

Was Grosses ihr auch sonst zu seinem Lob ersonnen,

Fasst's in das Wort: In ihm hat Christ Gestalt gewonnen.

12. Januar 1896.
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